Artikelreihe Lichtblick Seniorenferien

Artikel 3
E-Piano geht auf Reisen
Es ist so schade, dass das Team der Seniorenferien, aber vor allem Rolf Grolimund, mich in der Kapelle nicht brauchte. Die musikalische Begleitung der täglichen Tagesimpulse zum Thema «Heimat» wurden vom hauseigenen Klavier übernommen. Es hat mir berichtet, dass die Impulse von verschiedenen Personen gestaltet wurden und so eine grosse Vielfalt an Gedanken zusammenkamen. Voll zum Einsatz kam ich aber am Abend auf der Dachterrasse beim Mittsommerfest. Da wurde gesungen und getanzt vor dem Niederbauen und Oberbauenstock und all den anderen erhabenen Bergen. Auch der Liederabend fand auf der Dachterrasse statt. Dort oben war es immer recht angenehm, weil am Abend ein feiner Wind aufkam, der die kühlere Luft vom See her zu uns hinaufbrachte. Schauergeschichten über die Tagestemperaturen in Binningen Bottmingen habe ich gehört. Auch E-Pianos leiden unter den hohen Temperaturen! In Morschach war es auch heiss, aber kein Vergleich zum Unterland.
Beim Abschlussabend war ich auch dabei. Ein ad hoc Chörli konnte ich begleiten und einzelne Sänger, die Lieder vortrugen. Andere lasen Gedichte oder ihre Tagebuchaufzeichnungen vor. Aber der krönende Abschluss war der Auftritt eines Alphornbläsers. Ich muss sagen, dass dieses Instrument fast so schön klingt wie ich und die Gabe besitzt, bei den Zuhörenden warme, schöne Gefühle zu wecken. Musik ist etwas Wunderbares und kann auch Heimatgefühle hervorlocken.
Gerne wäre ich noch in den Bergen geblieben, denn als ich aus dem Car in Binningen ausgeladen wurde, wurde mir «schampar» warm. Wie gut hatte ich es in Morschach! Ich freue mich schon auf die nächsten ökumenischen Seniorenferien in Adelboden vom 5.-12. Juni 2027. Habe es schon notiert, Sie auch?
